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Ergänzung

H. Wawra, Die Mureinstruktur. I. Ermittlung der Murein-Schichtdicke an festen 
Präparaten von Spirillum serpens Zellwänden mit Röntgenkleinwinkelmethoden, 
Z. Naturforsch. 35 c, 495-502 (1980).

Als Ergänzung zu dieser Arbeit des Autors über Schichtdickenmessungen an 
Mureinsacculibruchstücken von Spirillum serpens mit Röntgenkleinwinkelmethoden 
wird eine fotografische Aufnahme der Röntgenkleinwinkelstreuung eines derartigen 
Präparates nachgetragen. Die Aufnahme ist in Originalgröße wiedergegeben und an 
einer evakuierbaren Pinhole-Kamera mit einem Präparat-Film-Abstand von 335 mm 
gemacht, wobei das feste plättchenförmige Präparat von der Kante her bestrahlt ist. Es 
wurde die Röntgenstrahlung einer Röhre mit Cu-Anode sowie im Strahlengang ein Ni- 
Filter verwendet. Die Aufnahme läßt erkennen, daß es sich um ein gut orientiertes 
Präparat handelt und daß ein breiteres Maximum im Intensitätsverlauf der Streukurve 
in einem Beugungswinkelbereich liegt, dem Identitätsabstände nach der Bragg’schen 
Formel von 5 bis 6 nm entsprechen.
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